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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT WIESING
Mo: 8 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr 
Di - Do: 8 - 12 Uhr · Fr: 8 - 13 Uhr
Tel.: 05244 62623 · Fax: 05244 62623-18
E-Mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at
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Gemeindezeitung
W I E S I N G

In f o r m a t i o n sb l a t t  f ür  d i e  B e v ö lke r un g  d e r  G e m e in d e

I N H A LT
Der Bürgermeister S. 2

Gemeinderats-
sitzungsprotokoll S. 3 - 5

Kindergarten Wiesing
Kinderspielgruppe
Die Sterne“

S. 6

TIWAG
SK-Jenbach S. 7

FC Wiesing S. 8

Ankündigung
Wuzzlerturnier S. 9

Ankündigung
Bataillons-
Schützenfest

S. 10

Ehrungen und Beför-
derungen in der Schüt-
zenkompanie Wiesing

S. 11

BMK Wiesing S. 12

WSV Wiesing S. 13

Wiesinger
Sommerfest S. 14

Standesfälle 
Gemeinde Wiesing S. 15

FFW Wiesing S. 16

Der neue Gemeinderat 
stellt sich vor:

1. Reihe: Wiedner Brigitte, Bgm. Aschberger Alois, Rupprechter Beate

2. Reihe: Kainer Herbert, Geisler Markus, Schreder Kaspar, 

VzBgm. Gruber Peter, Lörgetbohrer Max 

3. Reihe: Lörgetbohrer Gerhard, Untermair Christian, Keiler Hermann, 

Hechenblaickner Mathias, Danzl Stefan 
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Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!

Der neue Gemeinderat hat sich 
bereits konstituiert und die ersten 
Gemeinderats- und Ausschusssit-
zungen wurden bereits vollzogen. 
Ich freue mich schon auf die Zu-
sammenarbeit mit dem neuen Ge-
meinderat und hoffe, dass wir in 
den nächsten 6 Jahren gemeinsam 
viel Positives für unsere Gemeinde 
umsetzen können. In den nächsten 
Monaten wird gerade der Bauaus-
schuss gefordert sein, da die Fer-
tigstellung der Volksschule im heu-
rigen Jahr oberste Priorität hat. Die 
Erschließung im Gewerbegebiet 
in Bradl (Fa. Astner, Fa. Penz, Fa. 
Ampferer) wird auch in den näch-
sten Monaten erfolgen und zeigt, 
dass unsere Gemeinde verstärkt in 

den nächsten Jahren Betriebe an-
siedeln will und somit Wertschöp-
fung und Arbeitsplätze nach Wie-
sing holt.
Vom 16. bis zum 18. Juli findet in 
unserer Gemeinde das Bataillons-
schützenfest des Schützenbatail-
lons Schwaz statt und ich hoffe, 
dass viele Wiesingerinnen und Wie-
singer an diesem Fest teilnehmen 
werden und somit ihre Unterstüt-
zung für unsere Schützenkompanie 
bekunden. Dieses Fest und der hof-
fentlich reibungslose Ablauf ist ein 
Aushängeschild für unsere gesamte 
Gemeinde. Am 18. September ha-
ben wir die feierliche Einweihung 
und den Tag der offenen Tür für 
unsere neue Volksschule geplant 

und dazu möchte ich euch jetzt 
schon recht herzlich einladen. In 
Wiesing gibt es jetzt auch eine 
Faschingsgilde und diesem Ver-
ein möchte ich für die Zukunft 
alles Gute wünschen. Die Fa-
schingsgilde hat bereits im Früh-
jahr das Grasausläuten neben 
anderen Gruppen organisiert und 
einen Teil dieser Einnahmen der 
Lebenshilfe Schwaz
zur Verfügung gestellt. Bei der 
Dreifaltigkeitsmesse am „Stang-
leggerhof“ konnten wir gemein-
sam  € 720,--  dem Obmann der 
Lebenshilfe Schwaz, Herrn Be-
zirkshauptmann Dr. Karl Mark 
überreichen und somit einen 

kleinen Beitrag zur Verbesserung 
der Situation für unsere  behinder-
ten Menschen im Bezirk  Schwaz 
leisten.  Zum Schluss wünsche ich 
euch einen schönen Sommer, den 
Kindern schöne Sommerferien 
und bedanke mich für die gute Zu-
sammenarbeit.
 
Euer Bürgermeister

 
 
 
Aschberger Lois 

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den Gemeinden 
abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kostenlos Auskünfte zu folgenden 
Themen geben:

• Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer
• Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren
• Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. Leonhard 
Hechenblaickner aus Schwaz am 5. Juli 2010 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die 
Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde statt. Die Bevölkerung wird 
eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu diesen 
notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und 
der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!

Besuchen Sie unsere  
Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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v.l.n.r. Ivo Fäs (Obmann Faschingsgilde), Bezirkshauptmann Dr. Karl Mark, 
Pfarrer Marek Ciesielski, Bgm. Alois Aschberger
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 03.03.2010
Vergabe der Gemeindejagd;
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass es mehrere Interessenten seit dem Herbst des vergangenen 
Jahres gegeben hat. Von Aufsichtsjäger Reiter Franz kam der Vorschlag zur Vergabe der Jagd an den 
nunmehrigen Interessenten, weil dieser den jagdlichen Grundsätzen sehr gut entspricht. Herr Teubner ist ein 
Industrieller aus der Kölner Gegend und hat bereits in Salzburg früher eine Jagd gepachtet und es wurden auf 
Anfrage positive Aussagen über den neuen Pächter getroffen. 

Es konnte in den Verhandlungen der Pachtzins – wie bisher – mit € 28.000,-- festgelegt werden. Die Vergabe 
wurde mittels Angebot gemacht, um steuerliche Vorteile zu erzielen. Die Laufzeit beträgt 10 Jahre. In der 
kurzen Diskussion wurde auch der Gemeinde-Pachtanteil von GR. Kainer Herbert angesprochen. Der 
Bürgermeister antwortet, dass dies gleich wie bisher gehandhabt wird und diese Regelung bereits seit den 
1960iger Jahren Bestand hat. Eine diesbezügliche genaue Abklärung wird gewünscht und vom Bürgermeister 
auch zugesagt. Grundsätzlich wird der neue Pächter als seriöser Partner angesehen.  
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Direktvergabe der Jagdpacht mittels Angebot. Weiters beschließt 
der Gemeinderat einstimmig die Vergabe an Herrn Teubner Joachim, Ziegelstraße 35, D-58840 Plettenberg. Die 
Pachtdauer beträgt 10 Jahre. Das Pachtverhältnis beginnt am 01.04.2010 und endet am 31.03.2020

Vergabe zur Erstellung eines Brandschutzplanes für das Schul- und Kindergartengebäude
Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinden einen gesetzlichen Auftrag zur Erstellung eines 
Brandschutzplanes für das Schul- und Kindergartengebäude haben und dafür ein autorisierter Planer 
erforderlich ist. Es wurde bei 3 Anbietern diesbezüglich angefragt. Es liegen 2 Angebote vor. Der Bestbieter 
war das Sicherheitstechnische Büro Ing. Max Filzer aus Maurach a. A.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe zur Erstellung eines Brandschutzplanes an das 
Sicherheitstechnische Büro Ing. Max Filzer aus Maurach a. A mit einer Bruttosumme von € 1.380,-. 
Bebauungsplan für die Gst.-Nr. .306/2, .306/3, .306/4, .306/5 (Eigentümer: Schweinberger Günther und 
Rinnergschwentner Johanna, 6200 Jenbach);
Das Grundstück im Ortsteil Erlach wurde von Schweinberger Günther und Rinnergschwentner Johanna 
angekauft. Nunmehr sollen darauf 2 Doppelwohnhäuser, die an der Grundstücksgrenze zusammengebaut 
werden,  errichtet werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 03.03.2010 einstimmig bei 1 Enthaltung wegen Befangenheit 
die Auflegung des allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. .306/2, .306/3, .306/4 und .306/5  
KG. Wiesing nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 65 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat die Erlassung 
des Bebauungsplanes. Dieser Beschluss wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
Jahresrechnung 2009;
Der Bürgermeister weist eingangs auf die Vorprüfung der Jahresrechnung durch den Überprüfungs-ausschuss 
am 18.02.2010 hin. Das Protokoll wird vom Obmann des Überprüfungsausschusses, GR. Herbert Kainer, dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Zur Jahresrechnung werden keine weiteren Fragen gestellt. Daraufhin übergibt der Bürgeremister den Vorsitz 
an GR. Alois-Hubert Schiestl, da der Bgm.-Stv. nicht an der Sitzung teilnehmen kann im Sinne der Tiroler 
Gemeindeordnung als an Jahren ältestes Mitglied des Gemeinderates. 

Herr Schiestl übernimmt den Vorsitz. Da keine weiteren Fragen gestellt werden, wird der Antrag auf 
Genehmigung der Jahresrechnung 2009 und Entlastung des Bürgermeisters und der Kassierin gestellt.



Folge  25Seite 4

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 11 : 0 Stimmen die Jahresrechnung 2009 mit den folgenden 
Summen. Weiters beschließt der Gemeinderat die Entlastung des  Bürgermeisters und der Kassenverwalterin 
einstimmig.

Protokollverfasser: Peter Larch

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.06.2010
Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 963/278 (Fa. Leuchtwurm GmbH);
Die Fa. Leuchtwurm-GmbH  beabsichtigt eine Betriebserweiterung auf dem bestehenden Firmenareal. Um 
die geplante Erweiterung in dieser Form durchzuführen, ist aufgrund der Abstandsbestimmungen der Tiroler 
Bauordnung die Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes erforderlich. Von Seiten des 
hauptsächlich betroffenen Nachbarn, der Fa. Sanitär-Heinze wurden gegen den geplanten Bebauungsplanes 
keine Einwendungen vorgebracht. Nach kurzer Erklärung durch den Bürgermeister und Beratschlagung im 
Gemeinderat wird folgender Beschluss gefasst
 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 03.03.2010 einstimmig bei 1 
Enthaltung wegen Befangenheit die Auflegung des allgemeinen und ergänzenden 
Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. .306/2, .306/3, .306/4 und .306/5  KG. Wiesing 
nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 
65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Erlassung des Bebauungsplanes. Dieser Beschluss 
wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
 
Jahresrechnung 2009; 
 
Der Bürgermeister weist eingangs auf die Vorprüfung der Jahresrechnung durch den 
Überprüfungs-ausschuss am 18.02.2010 hin. Das Protokoll wird vom Obmann des 
Überprüfungsausschusses, GR. Herbert Kainer, dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht.  
 
Zur Jahresrechnung werden keine weiteren Fragen gestellt. Daraufhin übergibt der 
Bürgeremister den Vorsitz an GR. Alois-Hubert Schiestl, da der Bgm.-Stv. nicht an 
der Sitzung teilnehmen kann im Sinne der Tiroler Gemeindeordnung als an Jahren 
ältestes Mitglied des Gemeinderates.  
 
Herr Schiestl übernimmt den Vorsitz. Da keine weiteren Fragen gestellt werden, wird 
der Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2009 und Entlastung des 
Bürgermeisters und der Kassierin gestellt. 
 
Beschluß: 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 11 : 0 Stimmen die Jahresrechnung 2009 
mit den folgenden Summen. Weiters beschließt der Gemeinderat die Entlastung des  
Bürgermeisters und der Kassenverwalterin einstimmig. 
 
 
 Bezeichnung der Gruppe Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper/Allg. Verwaltung 17.171,57 328.872,86
1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 105.340,63 157.238,59
2 Unterricht, Erziehung, Sport 59.328,22 307.233,77
3 Kunst, Kultur und Kultus 5.000,00 93.370,18
4 Soziale Wohlfahrt u. 

Wohnbauförderung 
15.299,51 281.836,94

5 Gesundheit 282,57 264.529,29
6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 77.646,72 225.863,61
7 Wirtschaftsförderung 14.749,29 12.945,52
8 Dienstleistungen 549.818,19 809.218,14
9 Finanzwirtschaft 1,914.526,95 208.607,26
 Summe 2,759.163,65 2,689.716,16
 Rechnungsergebnis/ Kassenbestand 

Vorjahr 
93.082,58 

 Soll - Überschüsse 264.454,28 264.454,28
 Gesamtsumme Ausgaben / 

Einnahmen 
3,116.700,51 2,954.170,44

 Kassenbestand lfd. Jahr  162.530,07
 Gesamtergebnis 3,116.700,51 3,116.700,51
 
 
Gesamtabschluss: 
 
 Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt
Einnahmenabstattung 3,116.700,51 613.223,00
Ausgabenabstattung 2,954.170,44 613.223,00
Kassenbestand 162.530,07
Einnahmenrückstände 204.025,22
Zwischensumme 366.555,29
Ausgabenrückst./-
vorschreibung 

28.140,40

Jahresergebnis 338.414,89 0,00
 
Protokollverfasser: Peter Larch 
 
 

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.06.2010 
 
 

Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 963/278 (Fa. Leuchtwurm GmbH); 
 
Die Fa. Leuchtwurm-GmbH  beabsichtigt eine Betriebserweiterung auf dem 
bestehenden Firmenareal. Um die geplante Erweiterung in dieser Form 
durchzuführen, ist aufgrund der Abstandsbestimmungen der Tiroler Bauordnung die 
Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes erforderlich. Von 
Seiten des hauptsächlich betroffenen Nachbarn, der Fa. Sanitär-Heinze wurden 
gegen den geplanten keine Einwendungen vorgebracht. Nach kurzer Erklärung 
durch den Bürgermeister und Beratschlagung im Gemeinderat wird folgender 
Beschluss gefasst   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig die 
Auflegung des allgemeinen Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278 und 963/228, 
sowie des ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278  KG. Wiesing 
nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 
65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Erlassung der Bebauungspläne. Dieser Beschluß 
wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
Vereinbarung mit der Gemeinde Münster zum gemeinsamen Gewerbegebiet auf 
Gst.-Nr. 963/9 KG. Wiesing; 

 Soll - Überschüsse 264.454,28 264.454,28
 Gesamtsumme Ausgaben / 

Einnahmen 
3,116.700,51 2,954.170,44

 Kassenbestand lfd. Jahr  162.530,07
 Gesamtergebnis 3,116.700,51 3,116.700,51
 
 
Gesamtabschluss: 
 
 Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt
Einnahmenabstattung 3,116.700,51 613.223,00
Ausgabenabstattung 2,954.170,44 613.223,00
Kassenbestand 162.530,07
Einnahmenrückstände 204.025,22
Zwischensumme 366.555,29
Ausgabenrückst./-
vorschreibung 

28.140,40

Jahresergebnis 338.414,89 0,00
 
Protokollverfasser: Peter Larch 
 
 

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.06.2010 
 
 

Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 963/278 (Fa. Leuchtwurm GmbH); 
 
Die Fa. Leuchtwurm-GmbH  beabsichtigt eine Betriebserweiterung auf dem 
bestehenden Firmenareal. Um die geplante Erweiterung in dieser Form 
durchzuführen, ist aufgrund der Abstandsbestimmungen der Tiroler Bauordnung die 
Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes erforderlich. Von 
Seiten des hauptsächlich betroffenen Nachbarn, der Fa. Sanitär-Heinze wurden 
gegen den geplanten keine Einwendungen vorgebracht. Nach kurzer Erklärung 
durch den Bürgermeister und Beratschlagung im Gemeinderat wird folgender 
Beschluss gefasst   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig die 
Auflegung des allgemeinen Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278 und 963/228, 
sowie des ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278  KG. Wiesing 
nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 
65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Erlassung der Bebauungspläne. Dieser Beschluß 
wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
Vereinbarung mit der Gemeinde Münster zum gemeinsamen Gewerbegebiet auf 
Gst.-Nr. 963/9 KG. Wiesing; 
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 Soll - Überschüsse 264.454,28 264.454,28
 Gesamtsumme Ausgaben / 

Einnahmen 
3,116.700,51 2,954.170,44

 Kassenbestand lfd. Jahr  162.530,07
 Gesamtergebnis 3,116.700,51 3,116.700,51
 
 
Gesamtabschluss: 
 
 Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt
Einnahmenabstattung 3,116.700,51 613.223,00
Ausgabenabstattung 2,954.170,44 613.223,00
Kassenbestand 162.530,07
Einnahmenrückstände 204.025,22
Zwischensumme 366.555,29
Ausgabenrückst./-
vorschreibung 

28.140,40

Jahresergebnis 338.414,89 0,00
 
Protokollverfasser: Peter Larch 
 
 

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.06.2010 
 
 

Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 963/278 (Fa. Leuchtwurm GmbH); 
 
Die Fa. Leuchtwurm-GmbH  beabsichtigt eine Betriebserweiterung auf dem 
bestehenden Firmenareal. Um die geplante Erweiterung in dieser Form 
durchzuführen, ist aufgrund der Abstandsbestimmungen der Tiroler Bauordnung die 
Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes erforderlich. Von 
Seiten des hauptsächlich betroffenen Nachbarn, der Fa. Sanitär-Heinze wurden 
gegen den geplanten keine Einwendungen vorgebracht. Nach kurzer Erklärung 
durch den Bürgermeister und Beratschlagung im Gemeinderat wird folgender 
Beschluss gefasst   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig die 
Auflegung des allgemeinen Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278 und 963/228, 
sowie des ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278  KG. Wiesing 
nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 
65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Erlassung der Bebauungspläne. Dieser Beschluß 
wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
Vereinbarung mit der Gemeinde Münster zum gemeinsamen Gewerbegebiet auf 
Gst.-Nr. 963/9 KG. Wiesing; 

 Soll - Überschüsse 264.454,28 264.454,28
 Gesamtsumme Ausgaben / 

Einnahmen 
3,116.700,51 2,954.170,44

 Kassenbestand lfd. Jahr  162.530,07
 Gesamtergebnis 3,116.700,51 3,116.700,51
 
 
Gesamtabschluss: 
 
 Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt
Einnahmenabstattung 3,116.700,51 613.223,00
Ausgabenabstattung 2,954.170,44 613.223,00
Kassenbestand 162.530,07
Einnahmenrückstände 204.025,22
Zwischensumme 366.555,29
Ausgabenrückst./-
vorschreibung 

28.140,40

Jahresergebnis 338.414,89 0,00
 
Protokollverfasser: Peter Larch 
 
 

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.06.2010 
 
 

Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 963/278 (Fa. Leuchtwurm GmbH); 
 
Die Fa. Leuchtwurm-GmbH  beabsichtigt eine Betriebserweiterung auf dem 
bestehenden Firmenareal. Um die geplante Erweiterung in dieser Form 
durchzuführen, ist aufgrund der Abstandsbestimmungen der Tiroler Bauordnung die 
Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes erforderlich. Von 
Seiten des hauptsächlich betroffenen Nachbarn, der Fa. Sanitär-Heinze wurden 
gegen den geplanten keine Einwendungen vorgebracht. Nach kurzer Erklärung 
durch den Bürgermeister und Beratschlagung im Gemeinderat wird folgender 
Beschluss gefasst   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig die 
Auflegung des allgemeinen Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278 und 963/228, 
sowie des ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278  KG. Wiesing 
nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß § 
65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Erlassung der Bebauungspläne. Dieser Beschluß 
wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
Vereinbarung mit der Gemeinde Münster zum gemeinsamen Gewerbegebiet auf 
Gst.-Nr. 963/9 KG. Wiesing; 

Beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig die Auflegung des allgemeinen 
Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 963/278 und 963/228, sowie des ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-
Nr. 963/278  KG. Wiesing nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jenbach, gemäß 
§ 65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat 
die Erlassung der Bebauungspläne. Dieser Beschluß wird allerdings nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird.

Vereinbarung mit der Gemeinde Münster zum gemeinsamen Gewerbegebiet auf Gst.-Nr. 963/9 KG. 
Wiesing;
Für die betreffende Grundparzelle wurde bereits im letzten Jahr die entsprechende Widmung beschlossen. 
Weiters fanden diesbezüglich auch Besprechungen mit dem Bürgermeister der Gemeinde Münster statt. Die 
Wasserversorgung, sowie die Kanalerschließung wird bei Realisierung über das Gemeindenetz von Münster 
erfolgen. Der vorliegende Vereinbarungsentwurf wird vom Bürgermeister verlesen und die verschiedenen 
Erklärungen dazu abgegeben. Es wird weiters vereinbart, dass mit der Gemeinde Münster noch einige Fragen 
abzuklären sind und dann eine entsprechende Beschlussfassung erfolgen wird.

Vergaben im Ortsteil Bradl: Umleitung Kanal, sowie Wasser- u. Kanalanschluss für das Betriebsgebäude 
Bradl 330 (Knoll Stefan);
Im Bereich des derzeit im Bau befindlichen Betriebsgebäudes von Herrn Stefan Knoll im Ortsteil Bradl ist 
ausgehend von der Fa. Leucht-Wurm bis zum betreffenden Gebäude der Wasser- und Kanalanschluss herzustellen. 
Diese Erschließung wurde bereits im Bauausschuss vorbesprochen und im Gemeindevorstand beschlossen und 
wird nunmehr auch dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Änderung des Raumordnungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.-Nr. 1431 
und 1432 in Sonderfläche Erdbewegung und Sonderfläche Hackschnitzelerzeugung;
Die geplante Umwidmung wurde bereits mit der Abteilung Raumordnung vorbesprochen. Es ist 
vorgesehen, eine Widmung im Ausmaß von ca. 3.400 m² in sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude 
Hackschnitzellager und ca. 3.000 m²  in Sonderfläche Erdbeweger durchzuführen. Eigentümer und somit 
Antragsteller ist Herr Unterladstätter Johann. Die Widmung für Sonderfläche Erdbewegung betrifft die Fa. 
Thaler Manfred, wo der bestehende Standort als nicht so geeignet angesehen werden kann. Die nunmehr 
vorgesehene Widmungsfläche kann sicher als geeignet angesehen werden, da keine unmittelbar angrenzende 
Wohnobjekte betroffen bzw. beeinträchtigt sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.06.2010 einstimmig  beschlossen, den Entwurf über 
die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes (§ 32 TROG 2006) von sonstiger Freihaltefläche in 
bauliche Entwicklung im Bereich der Gst.-Nr. 1431 KGa. Wiesing und des gültigen Flächenwidmungsplanes im 
selben Bereich (Antragsteller: Unterladstätter Johann, Dorf 34, 6210 WiesingBäckerei Mühlbacher)  nach den 
Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung 
von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai zu genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in 
Sonderfläche Erdbeweger (§ 43 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2006) und Sonderfläche für sonstige land- 
und forstwirtschaftliche Gebäude (§ 47 Tiroler Raumordnungsgesetz 2006) vor. 

Protokollverfasser: Peter Larch
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Die Kinder und Tanten des Kindergarten Wiesing be-
danken sich recht herzlich für die Spende von € 700,- 

aus den Erlösen der Frühlingstauschbörse und den 
€ 300,- die beim Spielefest zustande gekommen sind. 

Kinderspielgruppe „Die Sterne“ Rückblick auf 2009/10

Kindergarten Wiesing

Der Verein „Die Sterne“ bedankt 
sich bei allen teilnehmenden Kin-
dern und deren Eltern, bei der Ge-
meinde, sowie bei allen Personen 
und Institutionen, die den Verein 
durch ihre Mithilfe und Spenden 
unterstützt haben (TC-Wiesing, 
FC-Wiesing, u.v.a.). Die Erweite-
rung der Wochenöffnungszeiten 
auf nunmehr 3 Vormittage wurde 
gut angenommen. Die Spielgruppe 

war an allen 
Tagen nahezu voll ausgelastet. Bei 

kleineren Ausflügen erkundeten die 
kleinen „Stars“ mit ihren Betreue-
rinnen Karin, Andrea und Martina 
sowohl Natur als auch Tierreich. 
Auch die Feuerwehr begeisterte 
mit einer Rundfahrt im neuen Ein-
satzfahrzeug.

Ausblick auf 
Herbst 2010: 
Die Anzahl 
der geöff-
neten Tage 
richtet sich 
nach den je-
weiligen An-
meldungen. 

Voraussichtliche 
Öffnungszeiten ab Herbst: 
Di, Mi, Do, - jeweils von 7:45 Uhr 
bis 12:15 – Anmeldungen und 
Infos bei Karin 0650/7502201

Seite 6
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TIWAG und der Gemeindeverband 
verteilen 100.000 Energiesparlampen 
in den Tiroler Gemeinden
Die TIWAG und die kommunalen Energiever-
sorgungsunternehmen haben sich entschlossen, 
den Tirolerinnen und Tirolern einen Anreiz 
zum Energiesparen zu geben: In Kooperation 
mit dem Gemeindeverband werden insgesamt 
100.000 qualitativ hochwertige Energiesparlam-
pen in den Tiroler Gemeinden verteilt. 

In unserer Gemeinde können Energiesparlampen 
kostenlos im Gemeindeamt abgeholt werden. 
Wir haben von der Tiwag 400 Stück  zur Ver-

fügung gestellt 
bekommen. 
Es wird max. 
eine Lampe 
pro Haushalt 
abgegeben. 
Die Ausgabe er-
folgt am 5. und 6. 
Juli 2010  
solange der Vorrat reicht.

Wiesinger Nachwuchsfussballer holen 
U12-Meistertitel mit dem SK-Jenbach

Toller Erfolg für fünf Wiesinger Nachwuchsfussballer 
beim SK-Jenbach. In der U12 Meisterschaft holte sich 
die Mannschaft des SK-Jenbach überlegen den Mei-
stertitel in der Gruppe 3. Mit Daniel Daxgabler, Pa-
trick Dessl, Philipp Huber, Florian Heim und Clemens 
Untermair spielen nicht weniger als fünf Spieler aus 
Wiesing in der Jenbacher Mannschaft. Die von Trai-
ner Christian Untermair betreuten Spieler waren 
das Maß aller Dinge in der abgelaufenen Meister-
schaft. Nachdem man im Vorjahr noch im Finish 
knapp am U11-Meistertitel gegen Zell gescheitert 
war, setzten sich die Spieler des SK-Jenbach heuer 
bereits eine Runde vor Schluss mit einem klaren 
9 : 0 Sieg beim Tabellenletzten aus Kramsach die 
Meisterkrone auf. Im letzten Meisterschaftsspiel 
gegen den stärksten Konkurrenten und Tabel-
lenzweiten aus Schwaz demonstrierten die Jen-
bacher Kicker nochmals ihre Überlegenheit und 
siegten völlig ungefährdet mit 5 : 0. Damit feierte 
man im 9. Heimspiel den neunten Sieg und holte 
47 von 54 möglichen Punkten. Gefeiert wurde wie 
bei den Großen mit Kindersekt und Wasserdusche 
(nicht Bier!) für den Trainer. Christian Untermair 

ist seit 4 Jahren Trainer dieser Mannschaft und natür-
lich besonders stolz auf seine Wiesinger Leistungsträ-
ger und den ersten Meistertitel für seine Kicker. 
Foto: U12 Trainer Christian Untermair mit den 
Wiesinger „Meisterkickern“ Clemens Untermair, 
Philipp Huber, Florian Heim, Patrick Dessl und 
Daniel Daxgabler
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Wie die heurige Fußball-Welt-
meisterschaft wieder einmal vor 
Augen führt, reicht es heutzutage 
nicht mehr aus, nur auf dem Fuß-
ballfeld eine gute Figur zu machen, 
die Spieler sollten auch am Spiel-
feldrand ordentlich eingekleidet 
sein. Dem konnten auch die „Mar-

tin Danzl GmbH – Fliesenprofi“ 
und die Firma „Elektro Technik - 
Alex Heim“ etwas abgewinnen und 
sponsorten neue Softshell-Jacken 
und Polo-Shirts. Die Mannschaft 
war vom neuen Outfit derart be-
geistert, dass sie sich im Spiel ge-
gen den Hobbyclub Pill mit einem 

6:2-Sieg bedankte.
Der FC Wiesing dankt auf diesem 
Wege noch einmal der „Martin 
Danzl GmbH – Fliesenprofi“ und 
der Firma „Elektro Technik - Alex 
Heim“ für diesen großzügigen 
Sponsorbeitrag.

Der FC Wiesing 
in neuem  Gewand

Großartige Erfolge der Nachwuchsmannschaft

Die U8-Mannschaft des FC Wiesing erreichte beim 
Pfingstturnier den souveränen sechsten Platz. An die-
sem Turnier nahmen neben weiteren starken Mann-
schaften auch zwei Nachwuchsmannschaften von 
Wacker Innsbruck teil. Nicht zuletzt die starke Be-
setzung macht die Platzierung der Wiesinger Nach-

wuchskicker zu einem tollen Erfolg.
Auch die U7-Mannschaft konnte beim Abschlus-
sturnier in Mayrhofen ihr Können unter Beweis 
stellen. An diesem Turnier nahmen insgesamt 
zehn Mannschaften teil. Unsere Nachwuchski-
cker konnten den hervorragenden dritten Platz 
erreichen. Die Siegerehrung übernahm ÖFB-
Teamchef Didi Constantini persönlich.

Seite 8
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Ehrenschutz: LH  Günther Platter, BH  Karl Mark, BM  Alois Aschberger, Ehrenmajor Hubert Danzl, Bat. Kdt. Major Karl Josef Schubert

  

FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:FREITAG, 16. JULI:
20.00 U20.00 U20.00 Uhrhrhr::: Bieranstich  Bieranstich  Bieranstich 
BMK WIESINGBMK WIESINGBMK WIESING Platzkonzert Platzkonzert Platzkonzert

ababab 22.00 Uhr  22.00 Uhr  22.00 Uhr spielt für Siespielt für Siespielt für Sie
die Blaskapelledie Blaskapelledie Blaskapelledie Blaskapelle  die Blaskapelledie Blaskapelledie Blaskapelle  die Blaskapelle  die Blaskapelledie Blaskapelledie Blaskapelle  die Blaskapelledie Blaskapelledie Blaskapelle KARWENKAKARWENKAKARWENKA

SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, SAMSTAG, 17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:17. JULI:
ab ab ab 20.00 U20.00 U20.00 Uhrhrhr:::
ZELLBERG BUAMZELLBERG BUAMZELLBERG BUAM

SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:SONNTAG, 18. JULI:
09.00 U09.00 U09.00 Uhrhrhr Feldmesse ·  Feldmesse ·  Feldmesse · anschließend Festumzug anschließend Festumzug anschließend Festumzug 
für einen gemütlichen Ausklang im Zelt für einen gemütlichen Ausklang im Zelt für einen gemütlichen Ausklang im Zelt 
sorgen sorgen sorgen DIE HINTERLECHNERDIE HINTERLECHNERDIE HINTERLECHNER

WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10WIESING · 16. – 18. JULI 10

anschließend Festumzug anschließend Festumzug anschließend Festumzug 
für einen gemütlichen Ausklang im Zelt für einen gemütlichen Ausklang im Zelt für einen gemütlichen Ausklang im Zelt 

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!

EINTRITT FREI!!
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Am 16. Mai 2010 wurden in der Pfarrkirche Wiesing verschiedene 

Ehrungen und Beförderungen in der 

Schützenkompanie Wiesing durchgeführt.

• 15-jährige Mitgliedschaft 	 Hauptmann Wachter Rüdiger

• 15-jährige Mitgliedschaft 	 Schütze Junker Florian

• 25-jährige Mitgliedschaft 	 Patroulienführer Kerbl Wolfgang

• 25-jährige Mitgliedschaft 	 Leutnant und Jungschützen-

	 betreuer Seeber Andreas

• 25-jährige Mitgliedschaft 	 Patroulienführer Staudacher Ulrich jun.

• 40-jährige Mitgliedschaft 	 (Beförderung vom Unterjäger zum 

	 Zugsführer) Flöck Johann jun.

• Verleihung des Marketenderin-Verdienstzeichens 	 Meixner Andrea

Ehrungen und Beförderungen 
in der Schützenkompanie Wiesing

 
 
Legende 
A..................Aufstellung der Kompanien (Cafe Rofan) 
F ..................Feldmesse (Felderer Kapelle) 
D .................Defilierung (Gemeindehaus) 
Z ..................Festzelt 
blau.............Marschroute 
 
Um ein festliches Ambiente zu schaffen, werden die Hausbesitzer entlang der Marschroute gebeten, 
ihre Häuser wenn möglich zu beflaggen.  
 
Die Schützenkompanie Wiesing dankt der Gemeinde Wiesing, den Sponsoren, sowie allen freiwilligen 
Helfern ganz herzlich und freut sich auf ein schönes Festwochenende und auf die zahlreiche 
Teilnahme der Wiesinger Bevölkerung! 
 
 
 
 

Legende
A..........Aufstellung der Kompanien (Cafe Rofan)
F..........Feldmesse (Felderer Kapelle)
D..........Defilierung (Gemeindehaus)
Z..........Festzelt
blau.....Marschroute

Um ein festliches Ambiente zu schaffen, werden die Hausbesitzer entlang der Marschroute gebeten, ihre Häuser wenn möglich zu 
beflaggen. Die Schützenkompanie Wiesing dankt der Gemeinde Wiesing, den Sponsoren, sowie allen freiwilligen Helfern ganz herzlich 
und freut sich auf ein schönes Festwochenende und auf die zahlreiche Teilnahme der Wiesinger Bevölkerung!

Seite 11
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B undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesing     



























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       Daxgabler Daniel         Huber Philipp               Eberharter Tobias              Rahm Michael 
  

                                                                                             
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kinder und Schüler Bezirkscup Schwaz 2010 
 
Die Rennen in der abgelaufenen Wintersaison brachten wiederum hervorragenden Ergebnisse 
für die Teilnehmer des Wintersportvereines Wiesing mit den Trainern Hermann Keiler und 
Stefan Rahm. Dazu konnten 2 Bezirksmeistertitel durch Anna Untermair und Patrick Dessl 
gefeiert werden. 
 
Gesamtwertung nach 10 Rennen im Bezirkscup (+ weitere Spitzenplatzierungen): 
 
Reiter Manuel     Kinder 1a / 6.                                Trenkwalder Tobias  Kinder 1b / 6.  
Schiestl Markus  Kinder 1b / 9.  
 
Eberharter Olivia     Kinder 2 / 2.Gesamtrang   
2.Platz  beim Internationalen Kinderrennen in Aschau! 
 
Eberharter Patricia  Kinder 2 / 4.                            Sprenger Sophia  Kinder 2 / 9. 
             
Untermair Anna  Kinder 2 / 11. Gesamtrang  + Bezirksmeisterin 2010 im SL! 
 
Dessl Patrick      Kinder 2 / 2. Gesamtrang 
         Bezirksmeister 2010 im Riesentorlauf! 
1.Platz beim Internationalen Kinderrennen in Aschau! 
 
Heim Florian  Kinder 2 / 5.                     Aschberger Alexander  Kinder 2 / 20. 
 
Daxgabler Daniel     Schüler 1 /6.                    Huber Philipp  Schüler 1 /10.  
Huber Alexander     Schüler 1 /12.                      Untermair Clemens  Schüler 1 /28.  
 
Eberharter Tobias      Schüler 2 / 3. Gesamtrang  
4. Platz Tiroler Meisterschaft im SuperG! 
Tiroler Schüler-Landescup – 22. Gesamtrang 
 
Rahm Michael      8. Gesamtrang 
Tiroler Schüler-Landescup – 15. Gesamtrang 
Österr. Schülermeisterschaft im RTL in Petzen (Kärnten) 10. Platz!  
 
                                      Bezirks- und Landeskader 2010

 Wintersportverein  
        Wiesing           

  Freude 
      am   
Schisport 

 
Email: wsvw@aon.at 
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Geheiratet haben:
Walter Brigitte und Schmid Alexander am 24. April 2010 
	 Geiger Marianna und Egger Adolf am 03. Mai 2010
		  Faserl Manuela und Kaser Mario am 15. Mai 2010 

zum 85. Geburtstag 
Hinteregger Anna am 2. März 2010

zum 80. Geburtstag 
Kirchmair Otto am 18. Juni 2010

zum 85. Geburtstag 
Wechselberger Hermann am 
24. März 2010

05. März 2010 Huber Franz

12. März 2010 Urbin David

12. April 2010 Wittmann Markus

24. April 2010 Bolgeo Franzisca

14. Mai 2010 Mauracher Max

19. Mai 2010 Wehrberger Johann

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

Geburten
24. Februar 2010 einen Fritz
Hielscher Juliane und Torsten
11. März 2010 einen Fabian
Guggenbichler Doris und Ludwig

15. März 2010 einen Mathias
Kirchmair Nadja und Roland

16. März 2010 einen Johannes
Stickler Gerlinde und Schuh Michael

10. April 2010 einen Jakob
Abfalter Karin und Zeller Christian

13. April 2010 einen David
Mair Michaela und Christian
16. April 2010 eine Emma
Unterladstätter Cornelia und Gärtl Roland

30. April 2010 eine Magdalena
Desch Renate und Herwig

03. Juni 2010 eine Katharina
Schiestl Christina und Stefan

Das besondere Fest der Goldenen Hochzeit feierten:
Böck Olga und Erwin am 12. März 2010
	 Aschberger Rosa und Alois am 19. April 2010
		  Flöck Antonia und Johann am 14. Mai 2010

Das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:
Kainer Theresia und Georg am 24. April 2010
	 Bremicker Liesel und Werner am 27. Mai 2010
		  Soier Aloisia und Wilfried am 12. Juni 2010
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Die Gemeinde gratuliert!
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




     
    
      
     

    

    
  

    

      



     

    
    

   
     





       
 
      


        
       






          
  





